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 Mitteilungen
 der Gemeinde

SEXAU

Öffentliche Bekanntmachung:

Inkrafttreten des Bebauungsplanes 
„Denzlinger Straße“ mit Örtlichen Bauvor-
schriften nach § 74 LBO im beschleunigten 
Verfahren nach § 13 a BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Sexau hat am 16.10.2014 

ten nach § 74 Landesbauordnung für Baden-Württemberg 
(LBO) gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) als Sat-
zungen beschlossen.
Der Bebauungsplan liegt südöstlich der Denzlinger Stra-
ße im Süden der Gemeinde Sexau. Der Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes und der zugehörigen örtlichen 
Bauvorschriften ist aus dem abgedruckten Lageplan vom 
16.10.2014 ersichtlich. 
Maßgebend für die genaue Abgrenzung ist der zeichneri-
sche Teil des Bebauungsplanes vom 16.10.2014. 

Der Bebauungsplan „Denzlinger Straße“ und die zugehö-
rigen örtlichen Bauvorschriften nach § 74 LBO treten mit 
dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl § 10 Abs. 3 BauGB).
Da das Verfahren beschleunigt nach § 13 a BauGB durch-
geführt wurde, wurde von der frühzeitigen Unterrichtung 
und Erörterung nach § 3 (1) und § 4 (1) BauGB abgesehen. 
Eine Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB und ein Umwelt-
bericht nach § 2 a BauGB waren nicht erforderlich. 
Der Flächennutzungsplan wird im Wege der Berichtigung 
angepasst. 
Der Bebauungsplan „Denzlinger Straße“ und die zugehö-
rigen örtlichen Bauvorschriften können künftig im Rathaus 
- Bauamt -, Dorfstraße 61, 79350 Sexau, während der übli-
chen Öffnungszeiten eingesehen werden. 
Jedermann kann den Bebauungsplan und seine Begrün-
dung einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB 
über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, de-
ren Leistung schriftlich beim Entschädigungspfl ichtigen zu 
beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlö-
schen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im 
§ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des BauGB bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksich-
tigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans, ein nach § 214 Abs. 2a BauGB be-
achtlicher Fehler oder ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs nur beacht-
lich werden, wenn sie innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden sind. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften 
oder den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll, 
ist darzulegen.
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg gilt der Bebauungsplan „Denzlinger Straße“ mit zu-
gehörigen örtlichen Bauvorschriften – sofern sie unter der 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Ge-
meindeordnung oder auf Grund der Gemeindeordnung er-
gangenen Bestimmungen zustande gekommen sind – ein 
Jahr nach dieser Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung des Bebau-
ungsplanes „Denzlinger Straße“ und der zugehörigen 
örtlichen Bauvorschriften verletzt worden sind,

2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemeinde-
ordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 

in öffentlicher Sitzung den im beschleunigten Verfahren 
nach § 13 a BauGB aufgestellten Bebauungsplan „Denzlin-
ger Straße“ sowie die zugehörigen örtlichen Bauvorschrif-
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oder wenn innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet hat oder die Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.  

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 Gemeinde-
ordnung geltend gemacht worden, so kann auch nach Ab-
lauf der Frist von einem Jahr nach dieser Bekanntmachung 
jedermann diese Verletzung geltend machen.
Sexau, den 24.10.2014

Michael Goby, Bürgermeister

Einladung zur 
Vereinsvertreterversammlung
Hiermit laden wir alle Sexauer Vereine zur diesjährigen 
Vereinsvertreterversammlung am Freitag, dem 07. Novem-
ber 2014 um 20:00 Uhr in den Bergmattenhof ein.

Teilnehmen – Mitgestalten – Belohnt werden
Große Umfrage zur Energiewende 
in der Region / Teilnehmer können 
Prämien gewinnen
Der Verein „Klimapartner Ober-
rhein“ ruft erneut zur Teilnahme an 
der großen Energiewende-Studie 
auf: in 161 Städten und Gemeinden 

wird der Fortschritt und die Akzeptanz der Energiewende 
detailliert untersucht. Auch die Bürgerinnen und Bürger in 
Sexau sollen befragt werden.
Private Verbraucher entscheiden mit ihrem täglichen Ver-
halten in ihrem persönlichen Lebensumfeld, ob die Ener-
giewende erfolgreich ist, oder nur ein politischer Beschluss 
bleibt. Kommunen und Bürger bestimmen daher maßgeb-
lich Geschwindigkeit, Reichweite und Konsequenz dieser 
Wende. Der Verein Klimapartner Oberrhein, das größte 
parteiübergreifende regionale Netzwerk für den Klima-
schutz, fragt deshalb die Menschen in der Region: Wie ist 
es um die Akzeptanz der Energiewende bestellt? Wie wirkt 
sie sich auf die gefühlte Lebensqualität der Menschen aus? 
Was kann man besser machen?
Von jetzt an bis Dezember 2014 führt der Verein in 161 
Gemeinden aus vier Landkreisen im gesamten Südwesten 
eine Bürgerbefragung durch und erhebt zusätzlich offi ziel-
le Daten zum ökonomischen und ökologischen Fortschritt 
der Erneuerbaren Energien. Ziel ist es, den Einfl uss der Bür-
ger und Gemeinden auf die Gestaltung der Energiewende 
zu sichern und zu verstärken. Dazu müssen die Bürger und 
die Entscheidungsträger aus Politik und Wirtschaft verste-
hen, wie und unter welchen Umständen sich die Menschen 
beteiligen wollen. Denn: Die Energiewende braucht eine 
Beteiligungsbewegung der Bürger und keine Anordnung 
von oben! 
Für ein repräsentatives Ergebnis der Studie, aus der ein 
Energiewende-Index gebildet wird, sollen in den Gemein-
den möglichst viele Bürgerinnen und Bürger an der Umfra-
ge teilnehmen, indem Sie anonym den Online-Fragebogen 
auf www.klimaschutz-oberrhein.de ausfüllen. „Je mehr 
Bürger daran teilnehmen, desto eher können die Unter-
suchungsergebnisse dabei helfen, die Mitsprache und das 
Engagement der Menschen an der Energiewende zu för-
dern“, sagt Bürgermeister Michael Goby. „Zudem können 
wir aus der Studie ableiten, wie wir als Gemeinde/Stadt 

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr so-
wie Mittwoch und Freitag von 16 bis 20 Uhr – Rufnummer
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805 19292 320 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 6 Uhr und Samstag, Sonn- 
und Feiertag rund um die Uhr. Rufnummer: 0761/80998099

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft von 8.30 - 8.30 Uhr des folgenden Tages
Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der dienst habenden 
Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte dem Hinweis an der 
„Waldhorn-Apotheke“.
Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denzlingen, Elzach, 
Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, Kollnau, Sexau, 
Simonswald, Teningen und Waldkirch.
Polizei                          110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112
Krankentransport                                                   19222
Notruf-Fax       4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf           0761/19240
Notruf Wasserversorgung     0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom     0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova)    0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Emmendin-
gen, Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, Mobil 0171 6981399

„Nummer gegen Kummer e.V.“
Kinder und Jugendliche können sich seit 30 Jahren mit ihren Sorgen 
und Nöten rund um die Themen Partnerschaft und Liebe, Sexualität, 
Gewalt, Freundeskreis und Familie bei der „Nummer gegen Kummer“ 
kostenlos und anonym Unterstützung holen.
Speziell geschulte, ehrenamtlich engagierte Beraterinnen und Bera-
ter bieten ihnen die Gelegenheit, sich auszusprechen und Probleme 
zu bewältigen. Der Verein „Nummer gegen Kummer e.V.“ startete 
sein Beratungsangebot im Jahr 1980. Seit 1991 ist das kostenlose Kin-
der- und Jugendtelefon unter der bundesweit einheitlichen Rufnum-
mer 0800 / 111 0 333 und seit 2008 zusätzlich unter der EU-weiten 
Rufnummer 116 111 erreichbar. Auch online auf der Website www.
nummergegenkummer.de erhalten Kinder und Jugendliche Hilfe. Das 
kostenlose Elterntelefon ist seit 2001 unter der bundesweit einheitli-
chen Rufnummer 0800 / 111 0 550 zu erreichen. Drei Millionen Bera-
tungsgespräche wurden seit 1980 geführt

Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber Tel. 9268-12
Bauamt / Hauptamt Herr Ganter Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust Tel. 9268-16
Tourist-Info / Grundbuchamt Frau Gräßlin Tel. 9268-18
Ratschreiberin Frau Schmidt Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt Tel. 9579-36
Elzstr. 18
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr      Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Doll Klemens
Tel. 07681/22927; Handy 0175/2231553; 
Fax 07681/494667



SEXAUER BOTE24. Oktober 2014 · Nr. 43 3 

die bürgerliche Zufriedenheit und damit die Lebensquali-
tät in Sexau steigern können.“
Teilnehmer der Umfrage können attraktive Mitmach-
Prämien gewinnen – z.B. iPads von Apple, Gutscheine 
für Carsharing und die Nutzung von Elektro-Fahrzeu-
gen, Anteile an Energiegenossenschaften etc.. Die Teil-
nahme erfolgt anonym – es werden keine personen-
bezogenen Daten erhoben. Zur Umfrage geht es über 
www.klimaschutz-oberrhein.de. 

Einladung zur Vereinsvertreter-
versammlung
Hiermit laden wir alle Sexauer Vereine zur diesjährigen 
Vereinsvertreterversammlung am Freitag, dem 07. Novem-
ber 2014 um 20:00 Uhr ein.
Der Ort der Veranstaltung wird in der nächsten Ausgabe 
des „Sexauer Boten“ bekanntgegeben.

Vorsorge für die Rente und Pfl ege
Wichtig für aktive Winzer, Landwirte und Ehepartner!
Themen: Bedingungen und Leistungen der landwirtschaft-
lichen Sozialversicherung für das Altenteil und die Pfl ege. 
Attraktive Angebote privater Vorsorge mit staatlicher Un-
terstützung, Möglichkeiten ohne staatliche Unterstützung. 
Referenten: Barbara Wagner - BLHV, Steffen Landmann - 
R+V und Claudius Schwarz - Volksbank, Ort: Oberrotweil 
im Winzersaal, Termin: Do., 13. November 2014, 19.00 Uhr, 
Veranstalter: BLHV-Bildungswerk (Badischer Landwirt-
schaftlicher Hauptverband e.V.)

Hilfetelefon: „Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon wurde im März 2013 ins Leben geru-
fen und ist das erste 24-Stunden-Beratungsangebot für 
Deutschland, welches barrierefrei, kostenlos und vertrau-
lich via Telefon und Website in verschiedenen Sprachen zu 
allen Formen von Gewalt berät. Dabei bietet das Hilfetele-
fon nicht nur betroffenen Frauen die notwendige Unter-
stützung durch kompetente Fachberaterinnen, auch Fa-
milienmitglieder, Freunde und Fachkräfte können sich mit 
ihren Anliegen und Fragen an die 08000 116 016 wenden. 
Angesiedelt ist das Hilfetelefon beim Bundesamt für Fami-
lie und zivilgesellschaftliche Aufgaben. Weitere Informati-
on unter: www.hilfetelefon.de 

Es wurde gefunden und hier abgegeben:
1 Schlüssel (gefunden bei den Tennisplätzen).
Die Fundsache kann im Rathaus, Zimmer 1, Tel.-Nr. 07641 - 
9268-0 abgeholt werden.

Seniorenpfl egeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler Weg 1, Sexau,
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pfl egedienstleiterin Frau Stickel: 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.,
Geschäftsstelle Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 9130-24
Bürozeit: Mo., Die., Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Tagesbetreuung für Senioren,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Mo., Die., Do. 9.00 – 17.00 Uhr)

Nachbarschaftshilfe Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterinnen: Brigitte Zimmermann, 
Telefon: 07641 49144 und
Annette Göppert, Telefon: 07641 572041 oder 
07641 9130-24

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Hospiz - Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen
Hospiz-Gruppe Denzlingen e.V., Trauerbegleitung Frau Ange-
la Walter, Tel. 07666 3876, E-Mail: walterangela@freenet.de

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings,
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, 
Telefon: 07641 92088-11

Ambulanter Pfl egedienst Moser, 79348 Freiamt,
Telefon: 07645 913383, Fax: 07645 913384

Häuslicher Pfl egedienst Christine Kern, 
79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

Ambulanter Pfl egedienst Pfl ege Plus, 
79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151

Senioren Partner – Pfl egedienst, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien,
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung: Telefon 07644 9290350

Pfl egestützpunkt im Landkreis Emmendingen
Kostenlose, neutrale und allumfassende Information und 
Beratung für Pfl egebedürftige, Angehörige und Interes-
sierte aller Altersgruppen. 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 2-4, 
79312 Emmendingen,Telefon: 07641/ 451-3091, 
pfl egestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761/36122, Telefax 0761/36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

wamsä - verhauen
siin i des richtig - sehe ich das richtig

„Rund um die Geburt“ 
Am Mittwoch, 5. November und am Mittwoch, 12. Novem-
ber 2014 informiert die Oberärztin der Abteilung Gynäko-
logie und Geburtshilfe des Kreiskrankenhauses Emmendin-
gen, Dr. Barbara Heitzelmann aktuell zu Schwangerschaft 
und Geburt in den neuen Räumen des Kreiskrankenhauses 
Emmendingen. Die Expertinnen möchten alle Fragen rund 
um Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett ergänzend 
zur Geburtsvorbereitung beantworten. Werdende Mütter 
und Väter sind herzlich zum Vortrag eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei. Der Infoabend „Die Geburt – sicher und gebor-
gen“ beginnt um 18:30 Uhr im Veranstaltungsraum im Haus 
C im Untergeschoss im Nebengebäude des Kreiskrankenhau-
ses. Ein kurzer Film auf der Internetseite des Krankenhauses 
informiert anschaulich unter www.krankenhaus-emmendin-
gen.de über alle Angebote der Mutter-Kind-Station. 
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Vortrag über Volkskrankheit Diabetes
Über den „Diabetes mellitus“ informiert Prof. Dr. Peter 
Hafkemeyer, Chefarzt der Abteilung für Innere Medizin im 
Kreiskrankenhaus Emmendingen, bei einem Vortrag am 
Donnerstag, 30. Oktober 2014 um 18 Uhr im Kreiskranken-
haus Emmendingen. Der Vortrag wird im Vortragsraum im 
Untergeschoss des Nebengebäudes (Haus C), in der Gar-
tenstraße 44 in Emmendingen angeboten, der Eintritt ist 
frei. Im Vortrag geht der Chefarzt auf mögliche präventive 
Maßnahmen beim Diabetes Typ 2 mit Bewegungs- und Ess-
gewohnheitn ein und stellt dar, welche Folgen ein schlecht 
eingestellter Diabetes Typ 2 haben kann. Ebenfalls wird er-
klärt, wann der Diabetes gut eingestellt ist; wie man dies 
erreichen, wie zusätzlich die Ernährung angepasst werden 
kann und beantwortet weitere Fragen.

Fortbildung für Adipositas-Betroffene 
Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet für Menschen, 
die unter krankhaftem Übergewicht – der so genannten 
Adipositas – leiden, in jedem Quartal eine Fortbildung an. 
Nächster Termin ist Montag, 27. Oktober im 17.30 Uhr im 
Vortragsraum im Nebengebäude des Kreiskrankenhauses 
Emmendingen (Haus C). 
Chefarzt Prof. Dr. Ulrich Baumgartner, der am Kreiskran-
kenhaus die operative Behandlung und Betreuung der 
Adipositas-Patienten leitet und Ramona Gerbing, die selbst 
jahrelang von Adipositas betroffen war und nach einer 
Operation jetzt in Emmendingen eine Adipositas-Selbsthil-
fegruppe führt, informieren zu allen Fragen über Adipo-
sitas. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Infos 
zur Fortbildung gibt es unter Telefon 07641 454 2291 und 
www.krankenhaus-emmendingen.de

Lehrerfortbildung SchmExperten = Schme-
cken + Experimentieren + Experten werden
Im Rahmen der Landesinitiative Bewusste Kinderernährung 
(BeKi) fi ndet am Mittwoch 5. November 2014 von 14.30 bis 
17.30 Uhr eine Lehrerfortbildung zum Thema „SchmExper-
ten“ am Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Hochburg 
statt.
Die SchmExperten setzen neue Impulse für die Ernährungs- 
und Verbraucherbildung an weiterführenden Schulen. Das 
fertig ausgearbeitete, fl exibel einsetzbare Unterrichtskon-
zept richtet sich an 5. und 6. Klassen aller Schulformen und 
ist für den vorfachlichen Unterricht konzipiert. Die Schm-
Experten sind eine Weiterentwicklung des aid-Ernährungs-
führerscheins für die Grundschule. Um Anmeldung wird 
bis spätestens Freitag, 31. Oktober 2014 beim Landratsamt 
Emmendingen, Landwirtschaftsamt Tel. 07641 / 451-9110 
gebeten. 

Gartenköche und Gartenzwerge 
pressen Apfelsaft
Im Rahmen des Kurses Gartenköche und Gartenzwerge 
können Kinder am Samstag, den 8. November mit Äpfeln 
der Hochburger Streuobstwiesen Saft pressen. Der Kurs 
wird in zwei Altersgruppen angeboten: Die älteren „Gar-
tenköche“ von 9 bis 12 Jahren treffen sich von 10 bis 13 
Uhr im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum. Die „Gar-
tenzwerge“ – also Kinder von sechs bis acht Jahren – sind 
von 14 bis 17 Uhr an der Reihe. Die Teilnahmegebühr je 
Tag beträgt drei Euro plus fünf Euro für Lebensmittel und 
Materialkosten. Der Beitrag kann auf Nachfrage reduziert 
werden. Bitte unempfi ndliche Kleidung anziehen und 
Schürzen sowie Plastikdosen zum Mitnehmen der Speisen 
mitbringen. Anmeldung nimmt bis zum 31. Oktober das 
Landwirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 451 9110, 
entgegen. Der Kurs wird im Rahmen der Initiative „Komm 
in Form“ durch das Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg gefördert.

Köstliche Streuobstwiese – 
Kochworkshop Äpfel
Landschaftspfl ege mit Genuss - ein neuer Kochworkshop 
am Samstag, 8. November 2014 von 10 - 16 Uhr in der Lehr-
küche des Landwirtschaftlichen Bildungszentrums Hoch-
burg zeigt, dass in Streuobst viel mehr steckt als nur Saft. 
Im Rahmen der Landesinitiative Blickpunkt Ernährung wird 
frisch geerntetes Obst der Hochburger Streuobstwiese in 
der Lehrküche des Bildungszentrums verarbeitet. Die viel-
fältigen Möglichkeiten der Verarbeitung und Vorratshal-
tung werden im Kurs gezeigt. Beim Mittagsimbiss gibt es 
Informationen und Verarbeitungstipps.
Um Anmeldung bis zum Freitag, 31. Oktober 2014 wird 
unter Telefon 07641 451 – 9191 gebeten. Der Teilnehmer-
beitrag beträgt 25 Euro inklusive des verarbeiteten Streu-
obstes. Die weiteren Lebensmittel- und Materialkosten 
werden umgelegt.

badenova

Heizkosten clever reduzieren
Heizkosten sparen bedeutet nicht frieren, sondern richtig 
Heizen und Lüften. Sobald es kälter wird und die Heiz-
körper aufgedreht werden müssen, sollten Fenster nicht 
mehr dauergekippt werden. Hier entstehen unbemerkt 
die höchsten Wärmeverluste. Regelmäßiges Stoßlüften 
verbessert das Raumklima. Dazu mehrmals täglich für vier 
bis zehn Minuten die Fenster öffnen und die Heizung ab-
stellen. Man sollte vermeiden, die Zimmer zu überheizen, 
also die Räumlichkeiten erstmal aufheizen und dann mit-
tels Luft wieder herunterkühlen. Besser ist es, die ideale 
Wohlfühltemperatur konstant zu halten. Programmierba-
re Heizkörperthermostate, die am Heizkörper die Tempe-
ratur je nach Einstellung und Vorliebe regeln, helfen die 
Idealtemperatur einfach zu halten. Die Thermostate sen-
ken die Temperatur in den Zeiten ab, in denen sich kei-
ner in der Wohnung aufhält und sorgen dafür, dass pünkt-
lich zum Feierabend die Wohnung angenehm temperiert 
ist. Ein intelligentes Thermostat kann bis zu zehn Prozent 
Heizkosten sparen. Es ist wichtig die Heizkörper regelmä-
ßig zu entlüften, da die Luft im Heizkörper die Zirkulation 
des Heizwassers unterbrechen kann. Außerdem sollten die 
Heizkörper nicht durch Möbel oder Gardinen verdeckt wer-
den. Dadurch entstehen Wärmestaus und die Wärme kann 
sich nicht im Raum verteilen.
Weitere Energiespartipps und Informationen rund um die 
sinnvolle Verwendung von Energie erhält man bei den 
Energieagenturen, Energieversorgern vor Ort sowie dem 
regionalen Energie- und Umweltdienstleister badenova. 
Dort gibt es hilfreiche Tipps rund um das Thema Energie-
sparen und Energieeffi zienz auch auf der Homepage unter 
www.badenova.de/energie-sparen.

Öffnungszeiten
-  mittwochs  19:00 bis 22:00 Uhr
-  freitags     19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team

Aktuelle Infos auf: www.jura-sexau.de
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Gewerbe Akademie Freiburg
Der Technische Fachwirt nimmt Schlüsselrolle ein
Planen, disponieren, kontrollieren und informieren. Der 
Technische Fachwirt (HWK) ist ein Manager an der Schnitt-
stelle zwischen dem technischen Bereich des Unternehmens 
und dem Verwaltungsbereich. Die Gewerbe Akademie 
Freiburg bietet nun ab dem 24. November eine Fortbildung 
zum Technischen Fachwirt in Vollzeit an. Der Schwerpunkt 
liegt dabei auf der betriebswirtschaftlichen Kompetenz. So 
werden Grundlagen des Rechnungswesens und Controlling 
vermittelt. Weiter stehen die Grundlagen des wirtschaft-
lichen Handels im Fokus. Dazu gehören Marketing, Per-
sonalwesen und Mitarbeiterführung sowie Finanzierung. 
Rechtliche und steuerliche Grundlagen wie Arbeitsrecht, 
Sozial- und Privatversicherungen, Steuern werden eben-
falls aufgegriffen. Diese Aufstiegsqualifi zierung ist geeig-
net für Gesellen und Facharbeiter aus dem Handwerk, aber 
auch für andere Berufszweige mit einem Berufsabschluss 
aus dem nicht kaufmännischen Bereich. Der Lehrgang ist 
zertifi ziert und kann unter bestimmten Voraussetzungen 
mit dem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit geför-
dert werden. Weitere Informationen erteilt die Gewerbe 
Akademie Freiburg, Telefon 0761/15250-0 oder im Netz un-
ter www.wissen-hoch-drei.de

Donnerstag, 23. Oktober
20.00 Uhr  Theater im Gemeindesaal (siehe unten)
Freitag, 24. Oktober
20.00 Uhr  Theater im Gemeindesaal (siehe unten)
Sonntag, 26. Oktober
10.00 Uhr  Mitarbeiter-Gottesdienst (siehe unten)
Montag, 27. Oktober
20.15 Uhr  Probe des Posaunenchores
Mittwoch, 29. Oktober
17.00 Uhr  Konfi rmandenunterricht 

Theater
Die Theatergruppe des CVJM-Sexau spielt am Donners-
tag, 23.10.14 und Freitag, 24.10.14 jeweils um 20.00 Uhr 
im Gemeindesaal, Am Wegacker 2, die Krimikomödie „Das 
Schweigen im Walde“.
Eine turbulente, chaotische, humorvolle, dramatische Ge-
schichte entspinnt sich um den „engagierten“ Kriminal-
hauptkommissar Hektor und seinen Assistenten Meier.
Beide haben an dem vorliegenden Fall lange zu knabbern.
Es spielen: Theresa Gatz, Sophie Heucher und Janina Maj-
cen, Philipp Streich, Marcel Hiller und Florian Schrod; 
Leitung Raphael Gottlieb.

Mitarbeiter-Dank
Am Sonntag, den 26. Oktober fi ndet um 10.00 Uhr ein Got-
tesdienst statt, in dem die Vielfalt unserer Mitarbeitenden 
in unserer Kirchengemeinde im Zentrum stehen wird.
Die Lebendigkeit unserer Gemeinde lebt vom Engagement 
ihrer Mitglieder und schon deshalb gibt es gute Gründe für 
solch einen besonderen Gottesdienst. Es ist wichtig, dass 
wir uns unsere bunte Mischung an Ehrenamtlichen und 
berufl ich Mitarbeitenden immer wieder vor Augen führen: 
Um uns selbst und andere zu motivieren, aber auch, um 
Danke zu sagen. Danke an Sie und an Euch für die viele 
Zeit, Kraft und Einsatz in unserer Kirche. Und hierfür ist 

ein Gottesdienst der wohl beste Platz: Denn wir alle bauen 
als Gottes Mitarbeitende an der einen Kirche mit, die ihren 
Grund in Jesus Christus hat.
Doch nicht nur geistlich, sondern auch körperlich werden 
wir uns an diesem Sonntag stärken: So laden wir alle Mit-
arbeitenden im Anschluss an den öffentlichen Gottesdienst 
ganz herzlich zu einem leckeren Sonntagsbruch ins „Blaue 
Haus“ ein.

Familienfreizeit
Nach dem Urlaub und dem Beginn des Schul- und Kinder-
gartenjahres ist Zeit über eine nächste gemeinsame Aktion 
nachzudenken. Wie wäre es mit der Teilnahme an einer Fa-
milienfreizeit?
Alle Eltern/Alleinerziehende sind eingeladen mit ihren Kin-
dern bis 12 Jahre an unserer Freizeit im Schuttertal vom 21. 
– 23. November teilzunehmen. Wir freuen uns auf gemein-
sames Singen (Marion und Raphael Gottlieb sind auch mit 
dabei), Abenteuer- und Teamspiele in der Natur und Spaß 
am Miteinander.
Interessierte können sich bei Martina Sillmann (Tel. 55978) 
oder im Pfarramt (Tel. 8351) melden. Durch die Wahl des 
Hauses und Selbstversorgung sind familienfreundliche Kos-
ten garantiert.

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat seinen Standort vor 
dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. Infos zur Kirchenge-
meinde fi nden Sie auch unter www.eki-sexau.de

Freitag, 24. Oktober
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 5.-7. Klasse im Häusle
Montag, 27. Oktober
18:30 Uhr  CVJM-Theatergruppe ab 12 Jahre
Donnerstag, 30. Oktober
15:30 Uhr  Spatzenjungschar 1.-2. Klasse im Häusle
16:30 Uhr  Grashüpfer 3.-4. Klasse im Häusle
17:00 Uhr  Mädchenjungschar 5.-7. Klasse im Kigoraum
    im alten Schulhaus
19:30 Uhr  Jugendkreis Bunker ab Konfi jahrgang 2013
             im Häusle
Freitag, 31. Oktober
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 5.-7. Klasse im Häusle

Gruppen und ihre Leiter:
Spatzenjungschar (für Mädchen und Jungs):
Rebecca Kiefer, Laura Holler, Florian Schrodi
Grashüpfer (Jungschar für Mädchen und Jungs):
Sofi e Heucher, Theresa Gatz, Denisa Pomorin
Mädchenjungschar:
Lydia Gebhardt, Paulina Willaredt, Anna Emmenecker
Jugendkreis Bunker:
Helena Kiefer, Sarah Menzel, Nico Kasper
Scout: Jonas Gebhardt, Henrik Bürklin, Max Baumgartner, 
David Rehm
CVJM-Theatergruppe:
Raphael Gottlieb

Homepage
Unter www.cvjm6au.de fi nden Sie nähere Informationen 
über den CVJM, die Jugendgruppen, Freizeiten etc.

E-Mail-Adresse
Unter folgender E-Mail-Adresse CVJM.Sexau@googlemail.
com können Sie gerne mit uns Kontakt aufnehmen.
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Sonntag, 26. Oktober 2014

19. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Mußbach        
            Gottesdienst

Ökumenisches Bildungswerk Emmendingen
Zufall und Notwendigkeit
Was die Evolution der Organismen antreibt
Im Zentrum des Interesses der heutigen Biologen steht 
nicht mehr die Frage, ob eine Evolution der Organismen 
stattgefunden hat, sondern die nach dem Wie und Warum. 
Welches sind die Triebkräfte der Evolution, welche Rolle 
spielen Zufall und natürliche Auslese bei der Höherent-
wicklung – und was wäre –hypothetisch - auf erdähnlichen 
Planeten an Leben zu erwarten.
Prof. Karl-Friedrich Fischbach spricht in einer gemeinsamen 
Veranstaltung mit dem „Philosophischen Café“ am Mon-
tag, den 27. Oktober 2014 um 20 Uhr im Gemeindezentrum 
St. Bonifatius, Markgraf-Jacob-Allee 2, Emmendingen 

- Herbstfest -
Am Dienstag, dem 04. November 2014, 14.30 Uhr, eröffnen 
wir die Wintersaison in der Bürgerbegegnung mit einem 
Herbstfest (und Sankt Martin ist ja auch nicht mehr weit).
Mit Gedichten und Geschichten rund um den Herbst, Lie-
dern und Musik zum Mitsingen und Zuhören gestalten wir 
den Nachmittag. Kuchenspenden sind wie immer willkom-
men; bitte jedoch bei Ilse Wolfsperger, Tel. 8305, Bescheid 
geben. Wer abgeholt werden möchte bei Fam. Neumann, 
Tel. 2229, anrufen.
Der Helferkreis trifft sich ab 13.15 Uhr.
Wir möchten zu diesem Nachmittag ganz herzlich einla-
den. Jeder ist bei uns jederzeit willkommen.
Marlies Schumacher und der Helferkreis

Jeden Donnerstag von 09:15 bis 10:15 Uhr bis auf weiteres 
in der Hochburghalle TV Sexau
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel 6663

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

Tagesbetreuung - 
Wer schenkt uns einen elektrischen Ruhesessel?
Für die Mittagsruhe unserer Besucher benötigen wir einen 
elektrischen Ruhesessel. Sollten Sie Ihren nicht mehr benöti-
gen, würden wir uns sehr darüber freuen. Tel. 07641/913024

Altpapiersammlung
Am 25.10.2014 fi ndet die nächste Altpapiersammlung 
statt. Bitte stellen Sie Ihr Altpapier bis spätestens 8 Uhr be-
reit. Wir werden dann wie gewohnt mit unseren Fahrzeu-
gen vorbeifahren und das Altpapier abholen. Sollten Sie 
uns bei unserer Arbeit unterstützen wollen, bitten wir Sie 
das "gute" Altpapier von der Kartonage, Briefumschläge, 
durchgefärbtes Papier getrennt zu bündeln. 
Die Helfer treffen sich ab 8 Uhr an den Containern beim 
Parkplatz am Bergmattenhof. Wer von der Bevölkerung 
uns helfen möchte, ist recht herzlich eingeladen. Wir kön-
nen jede Hilfe brauchen.
Ihr DRK OV Sexau

Freitag 24.10.14
Probe 20 Uhr

Samstag, den 25.10.14
15.15 h, B-Jugend: SG Waldkirch 2 – Alem. FR-Zähringen 2
      in Waldkirch
Sonntag, den 26.10.14
10.00 h, D-Jugend: SV Waldkirch 5 - SG Sexau/Buchholz 3
13.00 h, B-Jugend: SG Prechtal – SG Waldkirch
16.30 h, A-Jugend: FC Denzlingen 2 - SG Sexau/Buchholz 
12.15 h, Herren:  SV Biederbach II – FC Sexau II
14.30 h, Herren:  SV Biederbach I – FC Sexau I 
Mittwoch, den 29.10.14
18.15 h, B-Jugend: SG Waldkirch – SG Nordweil
Donnerstag, den 30.10.14
19.15 h, A-Jugend: SG Sexau/Buchholz – SG Stegen
      in Sexau 

Vorbesprechung für den Weihnachtsmarkt 2014
Die Jugendabteilung des FC Sexau lädt alle interessierten 
Geschäftsleute und Standbetreiber zur Vorbesprechung 
des Weihnachtsmarktes 2014 recht herzlich ein. 
Die Infoveranstaltung fi ndet am Dienstag, den 04.11.2014 
um 19:30 Uhr im Gasthaus Bergmattenhof statt. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Jugendleiter 
Oliver Borris, Tel: 07641/4000 oder den 2. Vorsitzenden 
Edgar Gutjahr, Tel: 07641/49945               
FC Sexau -Jugendleitung
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Fasnachtseröffnung
Am 11.11.2014 ist es wieder so weit, die 5. Jahreszeit be-
ginnt!
Aus diesem Grunde laden wir alle Interessenten am 11.11. 
um 19:31 Uhr auf den Platz beim Sexauer Dorfbrunnen ein. 
Für das persönliche Leib und Wohl sowie für Unterhaltung 
wird gesorgt.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Eure Hornwaldgeischder

Start der Stricknachmittage!
Am 10. November 2014 beginnen wir wieder mit unseren 
Stricknachmittagen im Gasthaus Löwen.
Wir treffen uns um 16.00 Uhr im Gasthaus Löwen in Sexau.
Jeder Strick- und Häkelfreudige ist wieder herzlich dazu 
eingeladen, natürlich auch Nichtmitglieder.
Wir haben tolle Wolle geschenkt bekommen, welche wir 
auch zur Verfügung stellen möchten.
Wir freuen uns auf gemütliche Stricknachmittage mit viel 
Inspirationen und wunderschönen wolligen Kreationen!!

Chrysanthema Lahr am Montag, den 03.11.14
Die Denzlinger Landfrauen haben noch Plätze frei für die 
Chrysanthema in Lahr.
Abfahrt: 12.30 Uhr in Sexau.
Kosten: 15 € zuzüglich Chrysanthemaführung 2 €
Wer Interesse hat, bitte anmelden bei Cilly Nübling, Tel. 
07666-1769.

Königsschießen und Königsfeier 
Das diesjährige Königsschießen des Sportschützenvereins 
Sexau e.V. fi ndet am Sonntag, 02.11.2014 von 10-17 Uhr im 
Sexauer Schützenhaus statt. 
Wir laden alle aktiven Schützen zum wichtigsten Termin im 
Jahr recht herzlich ein.
Die Königsfeier ist am Samstag, 08.11.2014 um 19 Uhr im 
Restaurant Pierrot, Rappeneckstr. 3, 79183 Waldkirch – Bat-
zenhäusle.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und ein schönes 
Fest.
Die Vorstandschaft des 
Sportschützenverein Sexau e.V.

Abt. Musikzug

Doppelkonzert am 25.10.2014 
Wir laden alle Musikinteressierten zu unserem diesjährigen 
Konzert am 25.10.2014 um 20:00 Uhr in die Hochburghalle 
ein. 
Ganz besonders freut uns, dass unsere Freunde vom SPIEL-
MANNS- UND FANFARENZUG der FFW RIEGEL ihr Mit-
wirken zugesagt haben. Somit werden 2 Züge an diesem 
Abend ihr Können unter Beweis stellen und Sie dürfen 
gespannt sein, welch abwechslungsreiches Programm die 
beiden Dirigenten Andreas Huber und Willi Böcherer zu-
sammengestellt haben. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Fr., 24.10.14 Puppentheater Gugelhupf" Wendelin der 
Zauberer" - Puppentheater mit Musik und 
Hokuspokus, für Kinder ab 4 Jahren, Stadtbi-
bliothek Emmendingen, Stadtbibliothek und 
Freundeskreis Stadtbibliothek Emmendingen, 
15:00 Uhr

Fr., 24.10.14 Matthias Kremer - Einlass ab 19:30 Uhr, 
Schlosskeller, Schlosskeller e.V.,8,- €/6,- €, 
20:30 Uhr

Sa., 25.10.14 25 Jahre Gospelchor der VHS - Jubiläumskon-
zert der spiritual Voices Emmendingen, Stein-
halle, Volkshochschule Nördlicher Breisgau, 
19:30 Uhr

So., 26.10.14 Kantatengottesdienst - Messe für Chor und 
Posaunenchor von Jens Uhlenhoff - Paulus 
Chor: Ruth Uhlenhoff, Posaunenchor: Frieder 
Reich, Gesamtleitung: Jens Uhlenhoff, Evan-
gelische Stadtkirche, Evangelisches Bezirks-
kantorat Emmendingen, 10:00 Uhr

So., 26.10.14 Brettli-Märkt mit verkaufsoffenem Sonntag - 
Tausch und Verkauf für jedermann rund um 
den Wintersport, Marktplatz u. Innenstadt, 
Initiative Einzelhandel e.V., 11:00 - 18:00 Uhr

So., 26.10.14 
bis Mo., 
27.10.2014

Jüdisches Jugendzentrum feiert Geburtstag - 
Meerweinschule, Jüdische Gemeinde Emmen-
dingen, 14:00 - 16:00 Uhr

So., 26.10.14 125 Jahre Psychiatrie Emmendingen - "Mond-
stein- Trio", Franziska Stadler, Silvia Fischer, 
Gaby Schumacher und Cornelia Anuschek-
Pellegrini, Festhalle im Zentrum für Psychia-
trie, Zentrum für Psychiatrie Emmendingen, 
19:30 Uhr

Mi., 29.10.14 125 Jahre Psychiatrie Emmendingen - Ive & 
T.Bo, Blues, Country, Folk, Rathaus-Foyer, Zen-
trum für Psychiatrie Emmendingen, 18:30 Uhr

Mi., 29.10.14 Offene Bühne Unser Keller- Eure Band - Offe-
ne Bühne! - Viele namenhafte Bands, Forma-
tionen, Combos und Künstler aller Art haben 
die Möglichkeit wahrgenommen zu werden, 
sich zu präsentieren und auszuprobieren. 
Kontakt/ Infos und Terminreservierungen mit 
Florian Ruderer: offene-buehne@schlosskel-
ler-emmendingen.de, Schlosskeller, Schloss-
keller e.V., 20:00 Uhr
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